
Spielleiter-Ausblick des Tischtennisclub  Ostermundigen  
 
In Anlehnung an den Ausblick vom Mai von Roland Wyss 
 
Als kleiner Club in einem städtischen Vorort ist es sicher nicht leicht sich bekannt zu 
machen. Als Nationalliga B Club mit jungen einheimischen Spielern ist uns dies 
gleichwohl ein bisschen gelungen. Auch dank der grossen Tageszeitungen Bund und 
BZ , die als eigentlich einzige Informationsträger für unseres Tischtennis figurieren. 
 
Wir machten keine Abwerbungen für unsere B-Mannschaft. So werden die gleichen 
drei Spieler, die die letzten Aufstiege erkämpft haben, auch die nächst höhere 
Herausforderung annehmen. 
 
Bruno , Sylvain und Roman können sich ohne Verletzungspech sicher halten! 
 
Leider fand auch kein starker 2.Liga-Spieler zu uns. Die überraschenden 
Transfermeldungen haben mich zu spät erreicht um noch an gewisse Herren zu 
gelangen. Jetzt gilt es gleichwohl die 2.Liga einmal zu halten. Der xte Anlauf wird 
leider viel schwerer als erwartet, da die Gruppeneinteilung nicht gemischt wird, 
sondern (?) nur nach geografischen Gesichtspunkten gemacht wird. Fast, denn 
Münsingen wäre südlicher als Ostermundigen. In der Seeländergruppe wäre 
problemlos ein Mittelfeldplatz dringelegen. 
 
Sofortaufstieg der Hager-Mannschaft von der 4.L ist sicher ein Muss. Mit Marc ist 
eigentlich auch ein 3.L-Spieler zur Verfügung und so sollte es wirklich aufwärts 
gehen. 
 
Für die zwei anderen 4.L Mannschaften ist eine zufriedene Saison und damit 
natürlich auch kein Abstieg das Ziel. Hubert muss wegen den drei 4.L-MS noch eine 
volle Saison dranhängen.  
 
Die 5.L. steht wiederum im Zeichen von alt und jung. Unter Klaus Engel und dem 
unermüdlichen Bruno Müller wird sich wohl die Mannschaft im Mittelfeld tummeln. 
Die junge Mannschaft wird Erfahrungen sammeln müssen, was im Klartext heisst, zu 
Beginn bittere Niederlagen einzustecken. Ich hoffe sie geben nicht sofort auf. 
 
Die 2.Liga-Damen melden die einjährige Absenz von Yvonne. Mit Kathrin und Pia 
werden Florence und Therese versuchen, die Liga zu halten. Sollte Not an der Frau 
sein, hoffe ich, dass Karin Steffen, die auch in einer NL A-MS hätte spielen können,   
sich eventuell einsetzten lässt. 
 
Das Thema Training liegt mir schwer auf dem Magen. Ohne geleitetes Training geht 
es meiner Meinung einfach nicht , denn mit einer solchen Differenz an Stärke und 
Alter muss das Programm jeweils während des Trainings organisiert und angepasst 
werden. Der Mix muss gleichwohl dasein , aber die NLB Spieler und sicher auch die 
ambitionierten Spieler müssen einfach bewusst und mit Übungen arbeiten. Ich werde 
versuchen einen Trainings- und Trainerplan für Erwachsene und Nachwuchs zu 
erstellen. Auch die Arbeit von Thesi darf nicht einfach so als selbstverständlich 
angesehen werden. Sie muss in jedem Training von einer 2. Person unterstützt 
werden. Am Montag wird nun um 18.00 ein Grundschultraining im Schwingkeller 
durchgeführt von Kurt oder mir geleitet.  



 
In den Altersklassen stellen wir die Mannschaften Jugend, Junioren, Senioren und 
Veteranen. Also wieder ein riesengrosses Spektrum. Dies ist das schöne am 
Tischtennis, birgt aber manchmal auch gewisse Spannungsfelder in sich. Das 
mittlere Alter ist leider nicht stärker vertreten, so dass sich die 20-40 jährigen 
manchmal untervertreten fühlen. 
 
 
Die Mannschaftsaufstellungen sind nun definitiv und in diesem Bulletin enthalten. 
Wie unschwer zu bemerken ist, haben wir für einmal einen grösseren Aufwand 
betrieben. Wir(? nur wenige) wollten alle Mannschaften mit Bild und 
Eigenkommentaren erscheinen lassen. Die Mitarbeit aber selber anzubieten um das 
gleiche Ziel zu erreichen, das fehlt aber leider mit wenigen Ausnahmen in unserem 
Club. Auch hier fehlt genau die dynamische Altersgruppe. 
 
 
 
Nun , wir wollen unser Niveau halten , unserem Aushängeschild , der  
NL-B-Mannschaft aber auch die nötige Unterstützung zukommen lassen. Dies in 
moralischer Unterstützung indem wir auch an den Matchs anwesend sind und sie 
anfeuern und an Heim- wie an Auswärtsmatchs.  
 
 
Wir suchen immer noch Supporter , das sind Angehörige und Freunde , die unseren 
Verein gerne unterstützen , um unsere Ziele zu erreichen. In der Beilage zum 
Clubbulletin sind Anmeldeformulare , die hoffentlich zahlreich dem Kassier 
zurückgegeben werden können. Sie werden Passivmitglieder und erhalten die 
Clubbulletins und sind herzlich zu allen Veranstaltungen und vorallem für die NLB 
Matchs eingeladen. 
 
 
 
Auch sind schon die ersten Resultate unserer Spitzenspieler zu vermelden. Im STTV 
Ranglistenturnier wurden die folgenden Plazierungen erreicht. 
 
 2.Division: Sylvain 2. Rang 
  Roman 5. Rang 
 3. Division Bruno x. Rang 
 
  Karin in den Ferien 
 
Sylvain spielt am internationalen Turnier um den Rheinpokal, eine STTV-Auswahl. 
 
Roman spielte am Schlosscup das Nationale Turnier in Burgdorf, und Roland ging 
am Sonntag mit den Jungen auch in Burgdorf an den Start. 
 
 
 
 
Allen eine schöne erfolgreiche Saison !! 


